
 

Protokoll der POK vom 23. April 2022 

Im Schul- und Mehrzweckzentrum Aegerten 

Vorsitz:                Christian Knuchel 

Protokoll:             Andy Bettmer 

Anwesend:          64 Präsidenten / Obmänner und Gäste mit total 92 Stimmkarten, ergibt ein                  

Stimmenmehr von 47. 

Entschuldigt:        Heiri und Hans Niederklopfer, Peter Berger, Hansrudi Gschwend, Margrith               

Stadler, Tamara und Dario Pellegrini, Vorstand Rassegeflügel Schweiz, Pierre Gaiani, Reto 

Giacometti, Heidi Spitzli, Doris und Erwin Schüpbach, Reto Jordi, Yves Alain Kocher, Rudolf 

Baumgartner, Markus Bohmer, 

1.Begrüssung 

Freude herrscht (Alt Bundesrat Adolf Ogi), mit diesen Worten begrüsst der Präsident 

Christian Knuchel um 09.10. Uhr, zweisprachig, die anwesenden Präsidenten und Obmänner. 

Nach 2 Jahren der Pandemie erstmals wieder ohne Einschränkungen und dies ist nach der 

langen Zeit, befreiend. Wir können wieder Kontakte leben und pflegen. 

Passend dazu feiern wir 2022 das 100-jährige Bestehen von RTS, im November die 

100. Nationale Taubenausstellung in Interlaken und beides wird mit einem Festabend im 

Kursaal Interlaken gebührend gefeiert werden. Um dies alles noch zu toppen kann ich 

Ihnen/Euch die aktuelle Chronik von RTS vorstellen. Es ist ein tolles Buch rund um die 

Rassetaubenzucht in der Schweiz geworden und darf in keiner Tauben Bibliothek fehlen. Ein 

herzliches Dankeschön an unseren Autor Wilhelm Bauer.  

Anlässlich der POK haben wir versucht, ein attraktives Rahmenprogramm 

zusammenzustellen.  

Nachfolgend das Programm: 

09.00 Uhr POK 

12.00 Uhr Apéro 



12.30 Uhr Mittagessen, Verkauf der Chronik, Stand des Tiermalers Benedikt Stammler, 

Vorstellung der neuen Ausstellungsboxen, zugeflogene und verirrte Tauben, 

14.00 Uhr Abwechslung durch einen Zauberer 

15.00 Uhr Vortrag Flugtaubensport  

Zu diesen Punkten begrüsst Christian Knuchel ganz herzlich den Ehrenpräsidenten Urs 

Freiburghaus, die anwesenden Ehrenmitglieder, den Präsidenten von KTS, Urs Weiss, Sandra 

Lanz, Leiterin des Verbandsekretariats, Benedikt Stammler mit Frau, Christian Wingeier vom 

Hochflugklub und zu guter Letzt, Wilhelm Bauer, der Autor der Chronik. 

Weiter stellt er die Gemeinde Aegerten in kurzen Worten vor und bedankt sich bei der 

Gemeinde für die Überlassung der Räumlichkeiten.  

2. Wahl des Stimmenzählers und Feststellung der Präsenz 

Als Stimmenzähler schlägt er Christian Burkhalter vor, welcher einstimmig das Votum der 

Anwesenden erhält. Die Feststellung der Präsenz ist im ersten Punkt dieses Protokolls 

niedergeschrieben. 

3. Korrespondenz und Mitteilungen 

Hier überlässt Christian Knuchel das erste Wort dem Präsidenten von KTS Urs Weiss. Dieser 

bedankt sich herzlich für die Einladung und geht auf die angehenden Probleme bzw. Themen 

von KTS ein. Diese sind sehr vielfältig und hier liegt ihm besonders die Diskussion um eine 

eventuelle Verteilung der Erträge aus dem Tierwelt Verkauf am Herzen. Mit der von 

einzelnen Fachverbänden geforderten Verteilung, kann er nicht konform gehen und hofft, 

dass der bei der DV vorgestellte Antrag abgelehnt wird. Weiter macht ihm die bisherige Zahl 

der Abonnenten für das Kleintier Magazins grosse Sorgen, da mit dieser Zahl das Magazin 

nicht kostendeckend ist und – sollte dies so bbleiben - eingestellt werden müsste. Er 

appelliert, weiter Werbung für das Magazin zu machen und Abonnenten zu gewinnen. Kurz 

informiert er darüber, dass die Geschäftsstelle von KTS in neue Räume in Niederönz gezogen 

ist. Zum Schluss wünscht er allen Gesundheit und Glück in Schlag und Stall. Christian Knuchel 

bedankt sich für die Worte und übergibt ihm als Dankeschön die neue Chronik von RTS. 

Von RTS gibt es folgende Punkte und zwar 

- Auflösung Pfauen- und Perückentauben Züchter Klub 

- EE Tagung 25. bis 29. Mai 2022 in Konjis (Bosnien und Herzegowina) 

- EE Ausstellung in Polen abgesagt 

- In Kürze sind auf unserer Homepage die Fachinformationen nachzulesen 

- Auszeichnung der vorbildlichen Taubenhaltung wird analog der Fachinformation 

überarbeitet 

- Die Statuten von KTS sind ebenfalls in der Überarbeitung und Vernehmlassung 



- Bei Problemen mit Ausstellungsbewilligungen unbedingt Kontakt mit der 

Tierschutzkommission aufnehmen 

Von den Mitgliedern sind keine Korrespondenzen eingegangen. 

4. Jubiläumsausstellung Interlaken 

Hier übergibt Christian Knuchel das Wort an den OK Präsidenten Urs Freiburghaus und 

dieser berichtet über die unglückliche Absage der Schau in Thun. Mit viel Herzblut hat das 

gesamte OK auf diesen Termin hingearbeitet und gehofft. Leider kam es anders, aber jetzt ist 

das gleiche OK mit den Vorbereitungen für die Schau in Interlaken beschäftigt und voll 

motiviert. Urs stellte die Räumlichkeiten der Expo Interlaken kurz vor und er ist sehr 

zuversichtlich, dass wir dort eine passende Alternative für Thun gefunden haben. Er 

appelliert an alle Mitglieder diese Schau mit ihren Tieren zu beschicken. Er hofft auf eine 

Schau mit 3.700 bis 4.000 Rasse- und Brieftauben. Weiter stellt er die Räumlichkeiten für 

den Festabend im Kursaal vor. Dieses Ambiente wird einmalig sein. Auch die geladenen 

Gruppen und Künstler werden diesem Event gerecht. Leider gibt es einen kleinen 

Wermutstropfen und zwar wird die Veranstaltung um 24.00 Uhr aus Kostengründen beendet 

sein. Urs Freiburghaus schaut optimistisch in die Zukunft und gibt das Wort weiter an Andy 

Bettmer, der das Catering zusammen mit der Metzgerei Heinz Seiler von Montag bis 

Freitagabend in Eigenregie durchführen wird. Er verspricht gut bürgerliche Küche zu 

moderaten Preisen. Weiter gibt der Ausstellungchef Christian Uebersax einen kurzen Einblick 

in die Vorbereitungen und die Termine. Ein grosse Herausforderung werden die neuen 

Vorschriften zur Käfigbestückung sein. Neben den Kosten für die Materialien und 

Beschaffung der neuen Käfige, ist auch der Personaleinsatz deutlich höher. Hier hofft er auf 

tatkräftige Unterstützung der Züchter.  Urs Freiburghaus bedankt sich bei allen für ihren 

Einsatz und ruft alle Züchter auf, „kommt nach Interlaken zu dieser einmaligen Schau“. 

5. Finanzen des Verbandes 

Hier stellen gemeinsam Monica Henry und Christian Knuchel die Jahresrechnung von RTS 

vor. Die Jahresrechnung schliesst mit einem dicken Minus, was sich im Moment - auf Grund 

des Vermögens von RTS - noch nicht schlimm zu Buche schlägt. Aber hier müssen wir alle 

nach vorne schauen und Alternativen, zur Kostensenkung suchen. Von den Mitgliedern gab 

es keine Einwendungen und diese Rechnung wird der Vorstand an der DV zur Abstimmung 

vorlegen. Weiter wird der Vorstand einen Antrag zur DV vorstellen, wo es um die 

gemeinsame Zukunft des Brieftaubenklubs und RTS geht.  

Bei den Kosteneinsparungen entwickelte sich, wie erhofft, eine rege Diskussion. Der schon 

verabschiedete Jahresbeitrag von 10 CHF wurde wieder In Frage gestellt. Hier wurden von 

verschiedenen Rednern neue Ansatzpunkte gebracht. Die Spanne ging von CHF 10 bis 

CHF 40.00. Kommentare wie „der jetzige Beitrag von 10 CHF ist lächerlich“ oder „was zahlt 

man woanders“ machten die Runde. Zum Schluss gab es eine Konsultativabstimmung von 20 

bzw. CHF 30 als Beitrag und hier war das Votum zu 100 % bei 30 CHF. Mit diesem Votum 



wird man vom Vorstand in die Abstimmung an der DV gehen und Monica Henry wird das 

Budget dementsprechend anpassen. 

In diesem Zuge gab es auch div. Diskussionsbeiträge zur Durchführung zukünftiger 

Nationalen. Einmal ist man sich einig, dass die Vereine die eine Nationale durchführen, ein 

merkliches Plus erzielen müssen. Der Tod der Nationalen ist vorprogrammiert, wenn ein 

Minus bei einer Nationalen rauskommen sollte. Keiner der Anwesenden würde nochmals die 

Organisation einer Nationalen übernehmen. In diesem Zuge wurde auch angemerkt, dass 

man die Synergien von KTS besser nutzen sollte und die Fachverbände sollten 

zusammenabreiten. Bei der Kosteneinsparung sind wir alle gefordert und seien die 

Vorschläge noch so abenteuerlich, es muss Änderungen und ein Umdenken in den nächsten 

Jahren erfolgen.  

Die Abstimmung zur Verabschiedung der Jahresrechnung 2021 und des Budgets 2022 

erfolgte einstimmig. Christian Knuchel bedankt sich ganz herzlich bei Monica Henry für die 

Arbeit, die sie im Rahmen als Kassiererin hat. Alleine die durchgeführten Buchungen gehen 

in die Hunderte. 

6. Anliegen der Kantonalverbände und Klubs 

Hier gab es keine Anträge oder Anliegen und hier wird der Vorstand von RTS einen runden 

Tisch mit allen hier involvierten Personen einberufen. 

7. Anliegen Vorstandsmitglieder RTS 

- Ueli Braun, für ihn ist wichtig das ein neuer Scholaren Kurs mit 6 Personen startet und er 

bittet bei den Ausstellungsleitungen Verständnis dafür, dass die Scholaren den Preisrichtern 

als Schreiber fungieren 

- Robi Loser, für ihn war der Antrag der zukünftigen Beiträge für die Brieftaubenzüchter 

wichtig 

-Urs Freiburghaus, dem runden Tisch mit den Kantonalverbänden und Klubs sollte man 

Taten folgen lassen 

Thierry Gaille, er hat aktuell keine Anliegen 

Monica Henry, sie bedankt sich dafür, dass zum ersten Male alle an sie gerichteten Anträge 

richtig ausgefüllt waren 

Christoph Uebersax, er gibt erfreut bekannt, dass die Nationale Taubenschau 2023 im Januar 

2024 in Neuenkirch und die 2024 in Sursee (Antrag DV) stattfinden werden. Für die 

Nationale 2025 sucht er noch nach einem Organisator und für 2026 kann er bekannt geben, 

dass diese in Langenthal stattfinden soll 

Andy Bettmer, er bedankt sich bei allen die an der Aktion zu Gunsten der Ukraine gespendet 

haben. Aktuell sind an Spenden 2.700 CHF eingegangen. Für den heutigen Tag gibt er 



bekannt, dass Beneditk Stammler ein Bild gespendet hat. Dies wird im Rahmen einer 

Verlosung (Lospreis10 CHF) am heutigen Tag verlost.  

8. Delegiertenversammlung 2022 am 11. Juni in Delémont (Courtemelon/Courtételle) 

Christian Knuchel informiert kurz über den Ablauf der bevorstehenden DV und das alle 

Versammlungen an einem Ort stattfinden. Das Jahresheft wird aus Kostengründen allen per 

Mail zugeschickt, deren Mailadresse bekannt ist. Der Rest geht in den Postversand. Die 

Stimmkarten werden vor Ort ausgegeben. Er stellt nochmals kurz den Antrag von ZVS, RGS 

und RTS zum Tierweltertrag vor. Hier entwickelte sich wieder eine kurze Diskussion, was 

richtig oder falsch ist. Man sollte einfach die Abstimmung an der DV abwarten. 

Wichtig bei RTS sind die anstehenden Wahlen und dies sind 

- Präsident 

- Kassierer  

- Ausstellungschef 

Die aktuellen Amtsträger sind auch zukünftig bereit, diese Aufgaben zu übernehmen.  

Sandra Lanz informiert noch kurz über die Anmeldung zur DV, Der Betrag für das 

Mittagessen muss mit der Anmeldung überwiesen werden. Die Daten stehen auf der 

Homepage von KTS. 

9. Verschiedenes 

Peter Schmid bittet , im Rahmen des zugeflogenen Dienstes, um korrekte Ausführung und 

angemessenen Anstand. Auch das Thema der „Nicht-Zuordnung“ der Ringe ist ein ständiges 

Problem. Nur Ringe mit EE-Kennzeichnung können zugeordnet werden. Bei allen anderen 

Fantasie Ringen ist dies unmöglich. 

Urs Freiburghaus gibt bekannt, dass es für ihn heute die letzte POK ist, an der er aktiv 

teilnimmt. Er bedankt sich für die zurückliegende Zeit bei allen und insbesondere bei den 

Mitgliedern des Vorstandes RTS. 

10. Schlusswort 

Christian Knuchel bedankt sich für die anregende POK und blickt zuversichtlich in die Zukunft. Er 

wünscht jetzt noch angeregte Gespräche, viel Spass beim Aperitif, dem gemeinsamen Essen und dem 

am Nachmittag folgenden Programm. Vor allem bleibt alle gesund und richtet eure Augen Richtung 

Interlaken.    

. 

Schluss der Versammlung 12.10 Uhr 

Der Präsident                                                                       Der Sekretär  

Christian Knuchel                                                                Andy Bettmer                


